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Der Gegenbeſuch des Präſidenten
Faure

Halle 19 Auguſt
Die Franzoſen und erſt die Pariſer haben einen ſtarken Hang zur

Satire eine ſo unbezwingliche Neigung die komiſche Seite an den
Dingen herauszuſpüren daß oft die feierlichſten Situationen bei denen
gleichſam die Ehre der ganzen Nation engagirt iſt einen Stich ins
Lächerliche bekommen Was war ſchmeichelhafter ehrgeizige Träume

nährender als die Einladung des Zaren an Herrn Faur zum Gegen
beſuch Welche Gelegenheit zu neuen Verbrüderungsſzenen von über
wältigender Größe von tiefem Eindruck auf die geſammte civiliſirte Welt
Schade nur daß ein ſo langer Zeitraum zwiſchen der Einladung und der
Ausführung lag inzwiſchen gewannen Spottluſt und allerlei praktiſche

Erwägungen die Oberhand Da debattirte man z V ſo eifrig und bald
auch ſo witzig über das Koſtüm das der Präſident zur würdigen Repräſen
tation zu tragen habe über die Aufmerkſamkeiten mit denen ſich Frank
reich am ruſſiſchen Hofe angenehm machen müſſe bis das kommende
Ereigniß ſchließlich einigermaßen den Charakter des Grotesken Lächerlichen
erhielt Und dieſen Effekt hat von vornherein in Frankreich ſicherlich kein
Menſch beabſichtigt Gleichviel er iſt einmal da und Herr Faure ſollte
alle guten Geiſter anflehen daß ihm auf der Reiſe und am ruſſiſchen
Hofe nicht noch obendrein eines jener kleinen Mißgeſchicke zuſtößt welche

die für den Moment anſtandshalber mühſam bewahrte Gravität ſeiner
Landsleute in erneute um lo lebhaftere Heiterkeit verwandelt

Es iſt genau betrachtet ganz und gar keine amüſante Reiſe für den
Präſidenten Eine ſehr beträchtliche Summe für perſönliche Ausgaben
reiche Geſchenke u ſ w iſt in dieſe ſeltene Aktion hineingeſteckt Für alles

das hat nun Herr Faure gewiſſermaßen aufzukommen er muß wirken
aubern und womöglich einen Gegenwerth für das aufgewendete Kapital

4 ringen irgend eine neue begeiſternde Beſtätigung daß es wirklich
mit der ruſſiſchen Freundſchaft kein leerer Wahn iſt daß Frankreich auf
Rußland zählen kann Bringt Herr Faure dergleichen nicht zurück

dann das wird er ſich ſelbſt nicht verhehlen iſt er um all ſeinen
Kredit Man wird ihm vorrechnen was dieſer Beſuch gekoſtet hat und

wie jeder andere die Sache beſſer gemacht hätte Kurz es handelt ſich
geradezu um Sein oder Nichtſein für den Präſidenten

Die Situation liegt für ihn unleugbar nicht eben günſtig Noch ſtehen
augenſcheinlich ſowohl der ruſſiſche Hof wie die ruſſiſche Bevölkerung unter

dem Eindrucke des deutſchen Kaiferpaares Der Zar ſelbſt ſcheint diesmal
ganz aus ſeiner ſonſt von ihm beobachteten Zurückhaltung herausgegangen
zu ſein er hat einen faſt familiären Ton angeſchlagen Auch in Frank
reich mußte man wennſchon widerwillig dies zugeben Jn politiſcher
Hinſicht beſonders in Bezug auf die Orientfrage haben Ausſprachen ſtatt
gefunden und Uebereinſtimmung erzielt Was bleibt für Herrn Faure
nachdem die Sahne abgeſchöpft iſt Er kommt zuletzt und findet überall
vollzogene Thatſachen vor Da heißt es einfach zuſtimmen

So hat Herr Faure eine ebenſo ſchwierige wie undankbare Miſſion
Welche Auszeichnungen ſeiner harren weiß man noch nicht Vorläufig ſind
von Petersburg aus Ehrenwachen und Doppelpoſten angekündigt Das
iſt ja ſchon etwas gleichzeitig wird aber auch aus Petersburg die Ein
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ladung des Großfürſten Nicolai und des Generalſtabschef Obrutſchew zu
den deutſchen Kaiſermanövern bei Homburg gemeldet Selbſtverſtänd
lich hat die Einladung auf Annahme zu rechnen Das Fatalſte wäre nun

wenn juſt in die Franzoſenwoche eine offizielle Kundgebung fiele welche
darthun würde daß Rußland zwar Frankreich liebt deshalb jedoch nicht
auf den freundſchaftlichen Verkehr mit dem Dreibund verzichten will Eine
ſolche gräziſe Kennzeichnung des Standpunktes iſt zwar nicht unwahr
ſcheinlich ſie kann in einem Trinkſpruch ſein aber verſtändlich gegeben
werden Jn dieſem Falle freilich verſtummte die franzöſiſche Satire Vom

Lachen zum Sichärgern iſt auch nur ein Schritt

Der Sultan nud die Mächte
Halle 19 Auguſt

Wird überhaupt einmal die orientaliſche Frage gelöſt werden Mit
demſelben Rechte könnte man fragen ob die Quadratur des Kreiſes ge
funden oder das Perpetuum mobile entdeckt werden wird Auch heute
ſteht die griechiſch türkiſche Angelegenheit noch auf demſelben Flecke auf
dem ſie ſich bereits vor ſo und ſo vielen Wochen befand und immer iſt
noch keine Ausſicht vorhanden daß in abſehbarer Zeit ihre Erledigung
eintritt Bekanntlich ſteht jetzt der deutſche Vorſchlag zur Berathung wo
nach Theſſalien nach und nach von den Türken geräumt werden ſoll je
nachdem die Griechen die Kriegsentſchädigung bezahlen Und der Vor
ſchlag hatte auch die Zuſtimmung aller Vertreter der Großmächte gefunden
insbeſondere den Beifall Rußlands erhalten Jetzt macht aber die
engliſche Regierung Schwierigkeiten und desavouirt ihren Vertreter in
Konſtantinopel ſodaß es mit der vielgerühmten Einigkeit der Großmächte

wieder einmal nichts iſt England hat gegen den Sultan Böſes im
Sinne und will ihn zwingen Theſſalien ſofort zu räumen Ob es aber
nicht ganz gut in die Pläne des Sultans paßt daß England das europäiſche
Einverſtäündniß ſtört iſt nicht mehr als wahrſcheinlich Denn die Ab
ſichten des Padiſchah und ſeiner Regierung laufen ſeit Jahren darauf
hinaus die Maßnahmen der Großmächte möglichſt lange hinauszuſchieben

auf dem Papier große Zugeſtändniſſe zu machen aber in Wirklichkeit ſich
um die Beſchlüſſe des europäiſchen Concerts nicht zu kümmern Das iſt
ja eben wie wir ſchon wiederholt hervorgehoben haben das Beſchämende
daß die Mächte immer wieder den Verſprechungen des Sultans trauen
trotzdem die Erfahrung ſie längſt gewitzigt haben müßte

Vielfach behauptet man England ſei deshalb erbittert gegen den
Sultan weil dieſer die Muſelmänner in Jndien zum Auflehnen gegen die
britiſche Herrſchaft aufgeſtachelt und nicht zum geringſten Theil die Gefahr
mit heraufbeſchworen habe welche der Macht Englands in Jndien droht

Dort wohnen faſt 60 Millionen Anhänger des Jslam auf welche der Be
herrſcher der Gläubigen auch heute noch einen nicht gering anzuſchlagenden

Einfluß auszuüben vermag Wig weit die Vermuthungen Englands richtig
ſind läßt ſich nicht feſtſtellen wir glauben aber daß der Sultan kaum
Neigung hat in Jndien zu wühlen da er in ſeinen eigenen Grenzen
genug zu beſchwichtigen hat Die Einfälle der Armenier von Perſien aus
in türkiſches Gebiet dauern immer noch an und erfordern beſondere Maß

regeln größere Truppenmaſſen mußten an die perſiſche Grenze beordert
werden Und dann iſt die Situation in Konſtantinopel anſcheinend auch
nicht ſehr roſig was aus den Verhaftungen der vielen verdächtigen Per
ſonen hervorgeht

Es muß ein niederdrückendes Gefühl für den Sultan ſein wieder
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einmal gezeigt zu haben daß die Türkei noch Kraft und Exiſtenzberechtigung

beſitzt aber nun den errungenen Sieg nicht ausnützen zu können und die
Früchte deſſelben einbüßen zu müſſen Deshalb kann man es ihm wahrlich
nicht verdenken wenn er fortgeſetzt Winkelzüge macht und die Entſcheidung

hinauszuſchieben ſucht Freilich wartet Griechenland ſehnſüchtig auf den
Friedensſchluß es macht große Anſtrengungen um wenigſtens die erſte
Rate der Kriegsentſchädigung aufzutreiben was ſehr ſehr ſchwer iſt Denn
noch leerer als die türkiſchen Staatskaſſen ſind diejenigen Griechenlands

und Kredit haben bekanntlich beide Staaten nicht mehr Aber Griechen
land muß ſich in Geduld üben denn dieſe iſt vor allen Dingen nöthig
wenn man mit dem Sultan zu thun habe Das haben die Mächte ſchon
oft erkennen müſſen und das zu erfahren werden ſie jedenfalls noch häufig
Gelegenheit haben

olitiſche Ueberſichte e ch
Berlin 18 Auguſt Hofnachrichten Laut Meldung aus

Wilhelmshöhe fand die Galatafel zur Feier des Geburtstages des
Kaiſers Franz Joſef Nachmittags 1/ Uhr ſtatt An derſelben nahmen
Theil Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe mit ſeiner Gemahlin der
grinaen Viktoria Fürſt und Fürſtin zu Waldeck und Pyrmont ferner
die Mitglieder der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft General der Kavallerie
gunn Windiſchgrätz der kommandirende General des IX Armeekorps

eneral der Infanterie v Wittig u A Der Kaiſer trank auf das Wohl
ſeines theuren Verbündeten des Kaiſers von Oeſterreich Nach der
Tafel hielten die Majeſtäten Cerele

Die innere Kriſis die im Monat Juni in den höheren Reichs
ämtern entſtand dürfte mit der bald zu erwartenden Ernennung des Herrn
v Bülow zum Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes ganz zum Ab
ſchluß kommen Die Staatsſekretäre für das Reichsamt des Jnnern das
Reichspoſtamt das Reichsmarineamt und das Reichsſchatzamt haben die
Geſchäfte ihrer neuen Aemter zum Theil ſchon ſeit Wochen übernommen
nur im Auswärtigen Amt beſtand noch ein Proviſorium Uebrigens ver
lautet aus Baden daß Freiherr v Marſchall doch kränker iſt als man
bisher annahm wie es heißt hat er ein Nierenleiden Der Reichstag
wird alſo bei ſeiner Einberufung in etwa drei Monaten vier neue Staats
ſekretäre vor ſich ſehen der Gang der Verhandlungen kann ſich danach
ganz anders geſtalten und mannigfache Neuerungen bringen Schon
der Umſtand daß der Kaiſer Herrn v Bülow bei ſeiner Reiſe nach
Petersburg und zurück unmittelbar in der Nähe ſeiner Perſon behielt zeigt
daß damit ein engerer Verkehr und ein beſonderer Gedankenaustauſch ein
geleitet wurde der für die nächſte Zeit grundlegend werden dürfte Der
Botſchafter der wie gemeldet an dem heutigen Galadiner in Wilhelms
höhe zu Ehren des öſterreichiſchen Kaiſers theilnimmt gedenkt bis nach
Beendigung der Manöver am Kaiſerlichen Hoflager zu bleiben und ſich
dann nach Rom zu begeben um dort dem Könige Humbert ſein Ab
berufungsſchreiben zu überreichen

Bemerkenswerthe Aeußerungen des Fürſten Bismarck
über die Konſervativen enthält ein Bericht den die Wiener N Fr Pr
in ihrer neueſten Nummer veröffentlicht Die heutigen Konſervativen in
Preußen finden nicht durchgehends die Billigung des Fürſten Bismarck

Die Gerlach und Stahl ſind heut zu Tage nicht mehr anzutreffen die
hatten wirklich noch ihre Jdeale vom konſervativen Staatsweſen und

ingen ihnen nach Heut zu Tage hat Streberei Alles verdrängt Der
ine will Beförderung in ſeinem Amte man will doch nicht ewig Land

rath bleiben Der Andere wünſcht eine höhere Ordensklaſſe zu erhalten
Der Dritte erſtrebt auf Wunſch ſeiner Frau Einladungen zu Hoffeſtlich
keiten Der Vierte möchte dem Avancement ſeines Sohnes ſich förderlich
erweiſen und ſo geht es fort Jch will nicht ſagen daß dieſe Charakteriſtik
auf alle Konſervativen im Lande zutrifft ich habe mehr die r im
Auge welche heut zu Tage einflußreicher ſind als ſie es jemals waren
Ueberhaupt muß man zwiſchen den einzelnen Mitgliedern welche eine
Fraktion bilden und der letzteren ſals ſolcher unterſcheiden Das iſt ſo

J v JJÖDas Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Zimmer in dem die beiden Männer ſtanden führte

mein anderes größeres und Coppleſtone ſah durch die ge
öffnete Flügelthür das Herannahen der Baronin Sie war
weiß gekleidet in jenes durchſichtige Mouſſelin in dem ihr
Mann ſie am liebſten ſah Jn ihrem dunklen Haar war eine
friſche Roſe befeſtigt Die ſtrengen Züge des Hauptmanns
nahmen einen milderen Ausdruck an

Der Baron ſtellte ſeine Frau und den alten Soldaten ein
ander vor und Honora reichte ihm mit ihrem bezauberndſten
Lächeln die n

Mein Mann hat ſehr oft von Jhnen geſprochen Herr
Hauptmann ſagte ſie und es iſt mir als wären wir ſchon
lange mit einander befreundet Es iſt mir ein Vergnügen
Gäſte meines Mannes willkommen zu heißen keiner aber iſt
mir ſo willkommen wie Sie

Der Soldat umſpannte die ſchlanken Finger der jungen
r mit ſeiner gebräunten Hand wie in einer Schraube die

aronin mit einem komiſch ernſten Blick betrachtend
Nun fragte der Baron als Honora ſich wieder ent

fernt hatte

Nun Oswald wenn die Wahrheit doch geſagt werden
muß bleibt mir nichts übrig als Dir zu bekennen daß Deine
Thorheit zu entſchuldigen iſt Deine Frag iſt entzückend ſchön
und wenn man der Sprache eines Geſichtes trauen darf iſt
ſie ſo gut wie ſchön

Der Baron ergriff die Hand des Freundes mit einem
Druck der beredter war als Worte Er glaubte unverbrüchlich
an den Scharfſinn des Hauptmannus und dieſes günſtige Urtheil
über Honora erfüllte ihn mit tiefer Dankbarkeit Nicht als
ob der Schatten eines Zweifels an ihr ſein eigenes Gemüth
trübte er vertraute ihr unbedingt und rückhaltslos aber er
wünſchte daß dies auch von anderen geſchehe

19

Während der Baron und ſein Freund ſich in dieſer herz
lichen Weiſe unterhielten rauchten Reginald und Carrington in
einem ſchönen behaglichem Zimmer ihre Cigarren

Sie ſind ein ſehr ſchlauer Kopf Carrington das weiß ich
ſagte Reginald auf den ſteinernen Sims des breiten gothiſchen
Fenſters gelehnt aber es iſt eine ſehr langwierige Arbeit die
wir auszuführen haben und ich ſehe noch nicht recht klar auf
welche Weiſe wir ſie bewältigen ſollen

Weil Sie ungeduldig ſind wie ein Kind das nach einem
neuen Spielzeug verlangt erwiderte der Arzt geringſchätzig
Sie beklagen ſich darüber daß wir zu langſam vorwärts

kommen und doch ſehen Sie daß ein Schachzug nach dem
anderen erfolgreich iſt Noch vor einem Monat glaubten Sie
nicht an die Möglichkeit einer Ausſöhnung zwiſchen Jhnen und
Jhrem Onkel und trotzdem iſt ſie zu Stande gekommen Vor
vierzehn Tagen würden Sie mich ausgelacht haben wenn ich
Jhnen geſagt hätte daß ich als eingeladener Gaſt in Schloß
Raynham verweilen würde und dennoch bin ich hier Glauben
Sie es habe keines geduldigen Nachdenkens bedurft unſeren
Plan ſo weit zu fördern Bilden Sie ſich ein ich wäre an
jenem Nachmittag ſo ganz zufällig auf Thorp Hill geweſen

Und Sie rechnen darauf daß Jhr Beſuch hier uns etwas
nützen werde

Gewiß Schon habe ich anzudeuten gewagt daß Jhnen
unrecht geſchehen ſei Der Gedanke an dieſe Ungerechtigkeit
wird in dem Gemüth Jhres Onkels fortwuchern Jch habe
meine Pläne Reginald und Sie haben nichts weiter nöthig
als geduldig zu ſein und mir zu vertrauen

Aber weshalb weigern Sie ſich mich in Jhre Pläne ein
zuweihen

Vielleicht werde ich ſehr bald in der Lage ſein darüber
offen und rückhaltslos mit Jhnen zu ſprechen Sehen Sie die
beiden Geſtalten dort unten im Garten

Ja ich ſehe es iſt mein Onkel und ſeine Frau erwiderte
Reginald mit einer Geberde der Ungeduld

Sie ſind ſehr glücklich ein faſt arkadiſches Bild Jch
bitte Sie es aufmerkſam zu betrachten

Was für ein Narr Sie ſind Carrington rief Reginald
ſeine Cigarre wegwerfend Wenn es meinem Onkel beliebt
ein Einfaltspinſel zu ſein iſt das doch keineswegs ein Grund
für mich dieſes widerwärtige Schauſpiel zu beobachten

Doch doch erwiderte Carrington mit einem unheimlichen
Blick ſeiner funkelnden ſchwarzen Augen Betrachten Sie
dieſes Bild ſo lange Sie noch können denn Sie werden nicht
mehr oft Gelegenheit haben es zu ſehen

Was wollen Sie damit ſagen
Daß der Tag nicht mehr fern iſt an dem die Baronin

Eversleigh von ihrer ſtolzen Höhe herabſtürzen wird Die
Stunde kommt wo der Baron ſeine verhängnißvolle Heirath
als den unwiderruflichen und ſchwerſten Fehler ſeines Lebens
bedauern und in ſeiner Verzweiflung Sie den in Ungnade
gefallenen Neffen wieder als ſeinen Erben anerkennen wird weil
Sie ihm jedenfalls würdiger erſcheinen werden als ſeine Frau

Und wer ſollte dieſe Wandlung herbeiführen
Jch antwortete der Arzt Ehe ich es aber thue müſſen

wir uns über den Preis für meine Dienſte verſtändigen
Wenn die Katze die für den Affen die Kaſtanien aus dem
Feuer holte zuvor ein Abkommen über ihren Antheil an der Beute
getroffen hätte wäre ſie nicht ein Gegenſtand des allgemeinen
Spottes geworden Wenn ich Jhnen Jhr Vermögen wiedergewonnen habe verlange ich auch eine angemeſſene Vieh

mein lieber Reginald
Glauben Sie denn ich würde mich undankbar erweiſen
Nein aber es kommt mir weniger auf Jhre Dankbarkeit

als auf die Auszahlung einer runden Summe in baarem Gelde
an Wenn Jhnen zwei Drittel von dem Vermögen Jhres
Onkels zufallen haben Sie dreißigtauſend Pfund jährlicher
Einkünfte und dafür können Sie mir recht gut innerhalb
zweier Jahre nachdem Sie die Erbſchaft angetreten haben
zwanzigtauſend Pfund bezahlen

Zwanzi



Kr 194 Freitagwie es das bekannte Wort ausdrückt das einmal ein königlicher Herr
ausgeſprochen hat als er in kritiſchen Zeiten direkten Verkehr mitverlen entariern gehabt hatte Wenn man mit Einzelnen ſpricht iſt es

jedesmal ein ganz vernünftiger Kerl mit dem man ſich verſtändigen kann
und mit dem e iſt ſowie ſie aber zuſammenkommen ſind es
Rackers Sonſt iſt auch ein gewiſſer Neid eine hervorſtechende Eigenſchaft
meiner Standesgenoſſen Der Junker viele haben mir es nie verziehen
d der kleine Gutsbeſitzer von Kniephof vo s gekommen bin

ſie das blieben was ſte waren Ein guter Theil des Deklaranten
uns war ſeiner Zeit darauf r ühren

HOer Reichsſchatzſekertär Frhr v Thielmann hat ſich
ern Abend behufs dienſtlicher Vorſtellung beim Kaiſer nach Wilhelms

begeben und ſollte heute an dem zu Ehren des Kaiſers Franz
daſelbſt ſtattfindenden offiziellen Diner theilnehmen

Ob der italieniſche Miniſter des Aeußeren Visconti
Venoſta ſeinen Monarchen nach Homburg begleiten werde ſtand bisher
noch nicht foſt Der Beſuch des italieniſchen Königspaares in Deutſchland

keine weitgehende politiſche Bedeutung da die Be iehungen beider
feſtgelegt ſind in dem m und ein Anlaß zu politiſchemMeinungsaustauſche ni r agegen ſoll König Humbert l

wefenheit Visconti Venoſtas aus dem Grunde wünſchen um die Mel
en der italieniſche niſter des Aeußeren ſtrebe auf Koſten des Drei

bunds innigere n taliens zu Frankreich an zu widerlegen
Geleugnet wird in den maßgebenden italieniſchen Kreiſen nicht daß Vis
conti Venoſta die Handelsbeziehungen zwiſchen den beiden Ländern gern
z t ſehen möchte aber es wird entſchteden in Abrede geſtellt daß er

anzöſiſchen Einwirkungen ſein Ohr leiht welche darauf hinauslaufen
dem Dreibunde zu entfremden e Anweſenheit Venoſtas in

mbnrg ſoll vor Allem nur den Zweck haben der Welt zu zeigen daß
talien nicht daran denkt ſich von ſeinen Bundesgenoſſen zu trennen

Das Institut eolonial international wird vom 6 bis
8 September in Berlin unter dem Vorſitze der Regenten Herzogs
Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin tagen An dieſen Be
rathungen wird dem Vernehmen der B N nach auch Freiherr
v Richthofen theilnehmen Als Schriftführer fungirt dabei das Mit
lied des Kolonialrathes Staatsſekretär Herzog Die Berathungsgegen
tände ſind folgende Die Arbeiterfrage die Veſchaffung von Kolonial
beamten die Protektorate die Landfrage und die ſinanziellen Beziehungen
zwiſchen dem Muttetlande und den Kolonien

In Berliner politiſchen Kreiſen erzählt man davon daß
in Rußland bereits eine Dämpfung der Franzoſenbegeiſterung
in Ausſicht genommen iſt Es ſoll den ruſſiſchen Matroſen und Soldaten
eindringlich eingeſchärft worden ſein ſich im Verkehr mit den franzöſiſchen
Seeleuten keiner zu lebhaften Ungebundenheit hinzugeben Vor allem iſt
ſtrengſtes Verbot herausfordernde oder herabſetzende Worte in Bezug auf

andere Rußland befreundete Nationen zu gehrauchen Auch bei
den Ausſchmückungen ſoll die Polizei beſonders darauf achten daß diesnirgends in einer provokatoriſchen Weiſe geſchieht

Das Centralkomitee zur Unterſtützung der Noth
leidenden in den durch Unwetter heimgeſuchten Gebieten Deutſchlands
hielt heute ſeine zweite Sitzung ab Der Vorſitzende Oberbürgermeiſter

lle theilte mit daß bei der Hauptſtiftungskaſſe bis zur Stunde
871 rk eingegangen ſeien as Komitee beſchloß dem Ausſchuß

nochmals eine Summe von 100000 Mark zur Linderung der erſten Noth
zur Verfügung zu ſtellen Juſtizrath Meyer empfahl die beſondere Be

e en falls nicht bald ausreichende Hilfe gebracht
werde wo die Noth furchtbar ſei Es beſtehe die Gefahr daß das
Elend durch den Ausbruch des Typhus noch ſteigen werde falls nicht
bald ausreichende Hilſe gebracht werde Jn Anbetracht derartiger Be
fürchtungen finbet es das B unverſtändlich weshalb das Eentral
komitee mit ſeinen reichen Mitteln ſo lange zurückhält Bis jetzt ſeien
erſt 100000 Mark an die Lokalkomitees abgegangen weitere 100000 Mark
habe jetzt das Komitee ſeinem Ausſchuß zur Vertheilung zur Verfügung
geſtellt Nach den vorliegenden Abrechnungen verfüge es einſchließlich des
Beitrages der Stadt Berlin über einen Betrag von nahezu anderthalb
Millionen Mark man ſollte meinen daß von dieſer immerhin erheblichen
Summe bis jetzt ſchon ein weit größerer Betrag als es geſchehen unbe
3 eines ſpäteren Ausgleichs zur Vertheilung hätte gebracht werden

nnen
Ein Fortbildungskurſus für junge Lehrer iſt nach einer

Bekanntmachung des Kultusminiſteriums für das kommende Winter
i in Ausſicht genommen und wird in Berlin abgehalten werden
Aus äußeren Gründen iſt die Theilnehmerzahl auf 24 beſchränkt Die
Lehrer die an dem Kurſus theilnehmen ſind gehalten während der Dauer
ihrer Abweſenheit vom Amte auf eigene Koſten einen Stellvertreter zu
ſtellen Jedoch kann ihnen im Bedürfnißfalle aus vorhandenen Fonds eine
Beihülfe bis zu 500 Mk gewährt werden Der Zeitpunkt des Beginns
des Kurſus wird noch beſtimmt werden

Die Abhaltung eines ſozialdemokratiſchen Partei
tages für Preußen im Anſchluß an den Parteitag in Hamburg iſt
von einer Anzahl von Fraktionsmitgliedern und anderen Parteiführern
beantragt worden die nur einem preußiſchen Parteitag das Recht der Ent
ſcheidung über die Betheiligung an ven preußiſchen Landtagswahlen
zugeſtehen wollen Die Einberufung des preußiſchen Parteitages ſoll als
bald erfolgen

Ju einer von Anarchiſten einberufenen Verſammlung
äußerte der bekannte Anarchiſt Landauer er fühle ſich unſagbar klein
gegenüber einem Manne wie Angiolillo Ein anderer Redner ſagte

Der Attentäter Angiolillo bleibt für mich ein wahrer Menſchenfreund
der aus Liebe zur Menſchheit zum Mörder geworden iſt Die ſtaats
erhaltene Preſſe hat ihn ſchon als Verbrecher beſchimpft als kaum die
Seele des Herrn Canovas die Himmelspforte erreicht hatte Beifall und
Heiterkeit Die Handlung des armen Genoſſen der nun ſein Leben für
ſeinen Racheakt laſſen muß begreife ich vollkommen So lange die Geſellſchaft brutale Mittel gegen die Anarchiſten anwendet kann ſie nichts

h
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SEeral Sgeiger far Halle und den Eaalkrerch
Anderes erwarten Dazu bemerken die L N Es iſt ſehr befremd
lich daß die Polizei dieſe Verſammlung geduldet hat obgleich das
re Vereinsgeſetz eine genügende Handhabe hierzu bietet

Veuthen 18 Auguſt Die ausſtändigen Belegſchaften der Gieſche ſchen
Erzgruben ſind nachdem ihre Forderungen run weg abgelehnt wurden
vollzählig wieder

z ig 18 Auguß Die geſammte Flotte beſtehend aus
25 Kriegsfahrzeugen und 30 dobooten heute in der Richtung
Nordoſt aus wo auf hoher und in der Bucht die erſten großen

im Geſchwaderverbande ſtattfanden
Paderborn 18 Auguſt Der zweite Sohn des Reichstags

abgeordneten Liebknecht der hier als Referendar thätig iſt hat an
der Univerſität das juriſtiſche Doktorexamen summa eum iaude
d h mit der höchſten e beſtanden Seine Doktorarbeltbehandelt die tsbegriffe und echtsſormen der Urgeſellſchaft

Oeſterreichellugarn
Wien 18 Auguſt Wie bereits in Paris Vergl den Telegramm

u in geſtriger Nummer Red tritt T hier das Gerücht mit großer
eſtimmtheit auf Fürſt Ferdinand habe unmittelbar von Ru chuk

aus nach Petersburg reiſen wollen Von dort ſei ihm jedoch in nicht
mißzuverſtehender Weiſe abgewinkt worden Ein ruſſiſcher Diplomat
ſagte Ferdinand kann ohne unſer Vorwiſſen wohl nach Konſtantinopel
gehen ſeine Petersburger Reiſe aber iſt ohne Zuſtimmung Rußlands
unmöglich Sie wird in abſehbarer Zeit überhaupt nicht zu haben ſein
Wie in diplomatiſchen Kreiſen Sofias verſichert wird erfolgte die Siſtirung
der eplanten Reiſe des Fürſten nach Petersburg deshalb weil der ruſſiſche
Geſchäftsträger in Soſia dem Fürſten mittheilte daß ſolange die Differenzen
Bulgaviens mit r nicht ausgeglichen ſeien der Beſuch in

Petersbur ungenehm ſei ie der Budapeſter Nemzed meldet hat
Fürſt Ferdinand bei ſeinem Beſuche in Konſtantinopel auch auf der
öſterreichiſchen Botſchaft ſeine Karte abgegeben aber in unhöflicher
Form indem er den Poſten vor der ruſſiſchen Botſchaft mit der Abgabe
der Karte beauftragte Der öſterreichiſche Botſchafter hat daraufhin dem
Fürſten ſeine Karte per Poſt zugeſchickt

Pilfen 18 Auguſt Nach dem geſtern aus Anlaß des kaiſerlichen
Geburtstages abgehaltenen Zapfenſtreich zogen Czechen mit Stöcken und
Steinen bewaffnet lärmend vor das deutſche Haus vor die Turnhalle
und die deutſche Schule wo mit großen Steinen zahlreiche Fenſter ein
geſchlagen wurden Ein Kellner der Turnhalle wurde verwundet

Frankreich
Paris 18 Auguſt Präſident Faure hat heute früh ſeine Reiſe

nach Rußland angetreten Er verließ gegen 8 Uhr das Elyſée im Frack
anzug mit dem Großcordon der Ehrenlegion begleitet von Méline Hagron
und dem ruſſiſchen Attachee Fredericks Jn einem zweiten Landauer folgten
Hanotaux Gervais Besnard und Legall in einem dritten die Offiziere
des Militärkabinets Küraſſiere bildeten die Eskorte Am Opernplatze
und dem hübſch dekorirten Nordbahnhof wurde Faure ſympathiſch begrüßt
Er wechſelte mit dem ruſſiſchen Geſchäftsträger Giers einige Worte und
beſtieg ſeinen Salonwagen Erwähnenswerth iſt daß bei der Abfahrt
auch eine Deputation des ſozialiſtiſchen Pariſer Gemeinderaths mit dem
Präſidenten Sauton erſchien Die anweſenden Miniſter waren die Erſten
welche riefen Pive la Républigquel Vive la Russie Alle
Würdenträger und das Publikum wiederholten die Rufe Der Präſident
war kaum im Waggon als an der Ecke des Boulevard Magenta und
der Rue Lafayette vor dem Bouillon Duval wo noch eine große
Menſchenmenge ſtand eine Bombe platzte Es wurde Niemand verletzt
jedoch wurden zwei Läden beſchädigt Das Inſtrument war ein dickes
Eiſenrohr 40 em lang das wahrſcheinlich im Gedränge an einen Baum
gelehnt und mit einer Lunte angebrannt worden war Ein ſtarker Knall
wurde im ganzen Viertel vernommen Es wurden Papierhülſen auf
gefunden welche die Worte Vive la liberté Vive la Pologne
enthielten Die Polizei bringt den Anſchlag mit der Verhaftung Perier s
in Zuſammenhang Georges Perier ein bekannter Anarchiſt der wegen
Fabrikation von Exploſivbomben zu zweijährigergſerkerſtrafe verurtheilt
war wurde auf dem Lazarebahnhof verhaftet Anlaß der Verhaftung
war daß Perier nur ein Billet bis Saint Romain giltig beim Bahnhof
eingang vorwies Perier hatte einen Revolver und Kugeln bei ſich welche durch
Bearbeitung mit einer Schuſterahle Polygonform erhielten unzweifelhaft in
der Abſicht das eventuelle Herausziehen aus einer Wunde zu erſchweren
Jm Laboratorium unterſucht zeigte die Bombe dieſelbe Zuſammenſetzung
wie die auf dem Conkordienplat und die bei Longchamp explodirte
Heute wie bei jenen beiden Anläſſen erfolgte die Exploſion unmittelbar
nachdem der Wagen der Perſönlichkeit der das Attentat galt die Stelle paſſirt
hatte Mittags 1 Uhr traf Faure in Dünkirchen ein und begab ſich mit
dem Miniſter des Aeußeren Hanotaux dem Admiral Gervais und General
Fredericks an Bord des Elan welcher ſie an Bord des Kreuzers

Pothuan brachte Die zahlreiche an den Quais verſammelte Menſchen
menge brachte dem Präſidenten herzliche Huldigungen dar während die
Schiffe des Nordgeſchwaders welche auf der Rhede vor Anker lagen
Kanonenſchüſſe abfeuerten und die auf den Ragen ſtehenden Matroſen
Hurrah riefen Der Pothuan lichtete ſodann gefolgt von dem

Surcouf und dem Bruix die Anker
Großbritannien

London 18 Auguſt Aus Simla wird gemeldet daß man an
den Grenzen Jndiens noch nicht am Ende des Aufſtandes ſei Jmmer
klarer wird es daß die Verſchwörung weit verzweigt und ſorgfältig vor
bereitet iſt Es ſind jetzt Beweiſe vorhanden daß der mächtige Äfridi
ſtamm daran betheiligt iſt Die geringſte Niederlage der britiſchen Truppen
wird das Signal ſein für den Aufſtand von einem Ende dieſes Gebietes
bis zum andern Das neueſte Telegramm aus Simla lautet Theile der
Stämme Afridi und Orakzais haben ſich empört Es geht das Gerücht
daß die Orakzais in großer Stärke über den Paß von Kuram nach Thal
vorrücken Falls der Aufſtand des Afridi Stammes allgemein wird

20 Auguſt Seite
Kotal aufzugeben

Hartlepool 18 Auguſt Eine hieſige bedemende Schiffban
firma macht bekannt daß ſie in Folge andauernder Differenzen mit den
Arbeitern der Maſchinenwerkſtätten zu Ende dieſer Woche ihre Angeſtellten

werde von dieſem Beſchluſſe werden mehr als 2000 Mann
betro

Orient
Konſtantinopel 18 Auguſt Die Gerüchte über einen bevor

ſtehenden Putſch der Armenier wollen nicht zur Ruhe kommen und es
ißt daß ruſſtſche und franzöſiſche Geheimpoliziſten zur Bewachung des
lais und der Botſchaften herbeordert ſind

Athen 18 Auguſt Das Kronprinzenpaar wird nach Voll
endung ſeines Sommeraufenthalts auf deutſcher Erde fich nach Kopen
hagen begeben und ſodann nach England gehen Ein Blatt erfährt das
Paar beabſichtige Griechenland auf mindeſtens ein Jahr fernzubleiben
bis das Gefühl der Erbitterung das dort gegen ſie ſich entwickelt ge

ſchwunden ſein würde Bisher iſt noch kein Plan zu Stande gekommen
über die Auszahlung der erſten Rate der Kriegsentſchädigung Die
Banken ſind nicht in der Lage viel Gold anzubieten

Gerichts Zeitung
FerienStrafkammer

K Halle 18 Auguſt
Ein ſchreckliches Unglück welches den Tod zweier Menſchenleben

verurſachte ereignete ſich am 8 März in der zehnten Vormittagsſtunde in
der ſtädtiſchen Sandgrube am Goldberge und führte zu einem gerichtlichen
Nachſpiel gegen die Pächter der Grube Zimmermeiſter Albert Metze zu
Giebichenſtein und deſſen Schwager den Kaufmann Julius Böhme von

treffen mit Uebertretung der Regierungs Polizei Verordnung vom 24 Ja
nuar 1884 Gegen den W etze mußte das Verfahren vorläufig
ausgeſetzt werden da derſelbe nach einem beigebrachten ärztlichen Atteſte
gelähmt iſt und an Gerichtsſtelle nicht erſcheinen kann Es konnte deshalb
heute nur gegen ſeinen Schwager Böhme verhandelt werden Letzterer ſuchte
ſich damit zu entſchuldigen daß er erſt ſeit 1895 an dem Unternehmen in
der Weiſe betheiligt ſei daß er den kaufmänniſchen Betrieb leitet aberaußerdem jeden Vormittag den Betrieb auf der Grube revidirt Von der

ſeher ſei der Vorarbeiter Franz Schneider angeſtellt jedoch nicht wie es
die oben angeführte Polizei Verordnung vorſchreibt der Polizeibehörde ge
meldet geweſen Ueber das Unglück ſelbſt über das wir ſ Zt ſehr aus
führlich berichteten ſagten die Zeugen aus Am 8 März kam der Geſchirr
führer Reinhold Hamann 38 Jahre alt und Vater von fünf lebenden
Kindern mit einem Geſchirr des Maurermeiſters Köhler um eine Fuhre
Sand zu laden Zu ſeiner Hilfe wurde ihm der 15 r alte Arbeiter
Otto Freyer aus Tornau beigegeben An der Stelle wo der Sand
auf den Wagen geladen wurde war die Wand 12 183 Meter hoch und
14 15 Meter lang ging in etwas ſchrägem Winkel nach oben undbeſtand unten aus San oben aus einer Lehmſchicht und auf dieſer war

eine Erdſchicht Die Wand war jedenfalls durch den einige Tage hindurch
anhaltend niedergegangenen Regen und vorheriges Froſtwetter ſtark ge
lockert ſo daß die Maſſen ins Rutſchen geriethen Zuerſt erfolgte ein
kleinerer Rutſch welcher Hamann und Freyer bis etwa an die Knie mit
Sand verſchüttete Erſterer ſchrie laut auf und beide verſuchten ſich frei
zu machen Ehe ihnen dies gelang rutſchte die Wand in ihrer ganzen
Ausdehnung nach und verſchüttete beide Männer
welche in der Nähe waren eilten ſofort zur Rettung herbei da indeß die
Lage der beiden Verſchütteten nicht genau feſtzuſtellen war wurde zunächſt
an einer falſchen Stelle gegraben Es vergingen etwa 10 Minuten ehe
die Köpfe der Verſchütteten freigelegt werden konnten Hamann war mit
dem Kopfe gegen den Rand ſeines Wagenrades geworfen und hatte eine
ſtarke Wunde Freyer lag etwas ſeitwärts vom Wagen Der Tod war
bereits infolge Erſtickung eingetreten Den erſten Rutſch ſoll der Arbeiter
Friedrich Bohne verurſacht haben indem er mit einer Hacke die gefrorenen
Sandmaſſen loshackte Aber dieſes Loshacken hat er wie er eidlich
erhärtete erſt auf Veranlaſſung des verunglückten Hamann beſorgt
Nach dem Gutachten der Sachverſtändigen war die Böſchung nicht
vorſchriftsmäßig bearbeitet Bei der Höhe von 13 Metern hätte ſie in
zwei Abſätzen und in einem Winkel von mindeſtens 45 Grad abgearbeitet
werden müſſen damit die oberen Lagen immer den entſprechenden Wider
ſtand hätten finden können Dem Angeklagten müſſe aber zu Gute ge
rechnet werden daß die Witterungseinflüſſe ſehr zu dem Unglück beigetragen
haben und ſeitens der Ortspolizeibehörde die vorgeſchriebene zweimalige
Kontrolle im Jahre nicht ſtattgefunden hat Seitens der Gewerbe Jnſpektion
iſt die Grube zuletzt im September v Js revidirt und dabei in vor
ſchriftsmäßigem Zuſtande befunden worden Der Vertreter der Anklage
behörde erachtete den Angeklagten im Sinne des Eröffnungsbeſchluſſes
für ſchuldig Da ein verantwortlicher Aufſeher nicht behördlich gemeldet
war ſei der Angeklagte für das Unglück mit verantwortlich Seine
techniſche Unkenntniß könne ihn nicht entlaſten zumal er ſelbſt angegeben
den Betrieb in der Grube ſeit zwei Jahren des Vormittags kontrollirt zu
haben Unter Erwägung all der inbetracht kommenden mildernden Um
ſtände ſei doch eine Gefängnißſtrafe von drei Monaten zu be
antragen Der Gerichtshof erkannte dieſem Antrage gemäß

Ans der Umgebung
Reideburg 19 Auguſt Kinderfeſt Das diesjährige Kinder

feſt der Schulgemeinde Burg und Capellenende findet in herkömmlicher
Weiſe nächſten Sonntag im Winter ſchen Gartenlokale ſtatt

Ja doch wenn Sie glauben das ſei zu viel wollen wir
nicht weiter darüber ſprechen Die Sache iſt ohnehin eine un
gemein ſchwierige und es reizt mich nicht beſonders mich mit
ihr zu befaſſen

Mein lieber Victor wenn es Jhnen wirklich gelingt mir
zu meinem alten Platz in dem Teſtament meines Onkels zu
verhelfen ſollen Sie die zwanzigtauſend Pfund haben

Gut erwiderte der Arzt in kühlem geſchäftsmäßigem
Ton Jch muß das aber ſchwarz auf weiß haben Sie
werden mir zwei Wechſel ausſtellen den einen auf zehntauſend
Pfund fällig in einem Jahre den zweiten auf die gleiche Summe
zahlbar in zwei Jahren

Wenn W aber das Vermögen nicht bekomme und innerhalb der von Jhnen beſtimmten Jeit iſt das wenig wahrſchein

lich denn mein Onkel erfreut ſich einer ſehr guten Geſundheit
u

Jch werde Jhnen zu Jhrer Beruhigung einen Schein
geben der die Giltigkeit dieſer Wechſel aufhebt wofern Sie bis
zu dem feſtgeſetzten Termin Jhren Onkel nicht beerbt habenSir ſind die abgeſtempelten Formulare Füllen Sie die Papiere

aus und unterzeichnen Sie Jhren Namen und das Geſchäft
iſt abgemacht

Sie haben ſchon die tempelten Formulare bei ſich
Mich ſchaudert zuweilen vor Jhnen Victor Es liegt beinahe
etwas Teufliſ in Jhnen

Wenn ich aber die ſchöne Frau dort draußen von ihrer
ſtolzen Höhe herabgeſtürzt habe werden Sie ſich nicht im Ge
ringſten darum kümmern ob ich der Teüfel in eigener Perſon
bin Jch glaube Sie beſſer zu kennen als Sie mich kennen

inald

Unter den Gäſten die in den letzten Tagen im Schloß
angekommen waren befand ſich auch Lydia Graham die junge
Dame von der Oswald Eversleigh mit ſeinem Neffen ge

Sie war ein bezauberndes Mädchen mit einemfprochen hatteu len Geſicht ſrahlenden grauen Augen einer Adler

naſe und einer Fülle welligen Haares Lydia verſtand es
auch jeden ihr von der Natur geſchenkten Reiz zu beſonderer
Geltung zu bringen Sie kleidete ſich vortrefflich aber mit
einer Verſchwendung die ihre Mittel weit überſchritt Aus
dieſem Grunde ſteckte ſie tief in Schulden und die einzige
Möglichkeit aus dieſen Schwierigkeiten herauszukommen beſtand
in einer glänzenden Partie

Seit beinahe neun Jahren war ſie unabläſſig bemüht ge
weſen dieſes Ziel zu erreichen Während dieſer Zeit war ſie
von einer Schaar von Bewunderern umwworben und umſchmeichelt
worden aber mehr als eine Enttäuſchung ihrer liebſten Hoff
nungen hatte ſie erfahren und das große Loos in der Lotterie
ihres Lebens einen reichen und vornehmen Gatten nicht ge
wonnen

Jhr neunundzwanzigſter Geburtstag war vorüber und ſich
aufmerkſam in ihrem Spiegel betrachtend mußte ſie ſich ge
ſtehen daß ihre Schönheit zu welken begann

Was ſoll aus mir werden wenn ich nicht bald heirathe
fragte ſie ſich

Lydia beſaß ein jährliches Einkommen von zweihundert
Pfund das ſie von ihrer Mutter geerbt hatte das aber für
eine Dame von ihrer Geſchmacksrichtung in keiner Weiſe ge
nügte Jhr Bruder war Hauptmann in einem koſtſpieligen
Regiment ſelbſtſüchtig verſchwenderiſch und durchaus nicht ge
neigt für ſeine Schweſter die Börſe zu öffnen

Ohne eigenes Heim lebte ſie bald bei dieſen bald bei
jenen reichen Verwandten immer bewundert immer elegant
gekleidet aber ſelten glücklich

Von allen Enttäuſchungen die ſie in Bezug auf ihre
Heirathspläne erfahren hatte war ihr keine bitterer geweſen
als die welche ſie bei dem Leſen der Vermählungsanzeige des
Barons Oswald Eversleigh empfunden

Sie war ſehr oft mit ihm in Geſellſchaft zuſammengetroffen
und hatte in Begleitung ihres Bruders wiederholt Schloß

hatte ſich eingebildet daß es nur an Zeit und Gelegenheit ge
fehlt dieſe Bewunderung in ein wärmeres Gefühl umzuwandeln
Jhr Aerger kannte keine Grenzen als ſie unvermuthet erfuhr
der Baron habe ſeinen Namen und ſein Vermögen einer Frau
geſchenkt von der man in der vornehmen Welt nichts anderes
wußte als daß ſie vollkommen unbekannt war

Mit dieſem giftigen Gefühl in der Bruſt erſchien LydiaGraham in Schloß Raynham aber ihre Lippen umſpielte das

ſonnigſte Lächeln Mit honigſüßen Worten beglückwünſchte ſie
den Baron während ſie der ſchönen Schloßherrin ihre wärmſte
Freundſchaft anbot

Jch bin überzeugt daß wir uns auf das Beſte verſtehen
und uns auf das Jnnigſte einander anſchließen werden theuerſte
Frau Baronin ſagte ſie

Honora war von Natur zurückhaltend Sie beantwortete
Lydia Graham s überſchwengliches Freundſchaftsanuerbieten artig
doch ohne beſondere Wärme

Lydia bemerkte dieſe Kälte mit bitterem Groll und der
Haß gegen die Franu deren Schönheit die iyrige überſtrahlte
und die bedeutend jünger war als ſie loderte zu heller Flamme
auf Victor Carrington dem ſcharfen Beobachter entging der
tiefe Groll nicht der ſich hinter Lydias glattem Weſen verbarg
und er beſchloß dieſen Haß zur Förderung ſeiner eigenen Pläne
zu verwerthen

Der Baron fühlte ſich unausſprechlich glücklich auch
Honora war glücklich in der Neuheit ihrer Stellung und in
dem Bewußtſein von ihrem Manne geliebt zu werden Sein
edles Gemüth hatte den Lohn gefunden der ſolchen Naturen
ſtets beſchieden ſein ſollte Er wurde von ſeiner Frau geliebt
wie wenige Männer in der Blüthezeit ihrer Jugend geliebt
werden Honoras Liebe war ehrerbietig tief und rein
ſie war Oswald Eversleigh der Jnbegriff alles Guten und
Edlen Sie war ſtolz auf ſeine Hingebung und dankbar für

Raynham beſucht Der Baron hatte allem Anſchein nach ihre
Schönheit und alle ihre anderen Vorzüge bewundert und ſie

ſeine Liebe
Fortfetzung folgt

werden die Engländer gezwungen ſein ihre Stellungen in Lundi und

hier Die Anklage lautet auf fahrläſſige Tödtung mit dem erſchwerenden
Momente der Außerachtlaſſung von Berufspflichten in begrifflichem Zuſammen

techniſchen Bearbeitung einer Sandgrube habe er keine Kenntniß Als Auf
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Kr 194 Freitag General Anzetger fur und den Saalksec 20 Auguſt Seite 9u v
r 16 Auguſt Sturz von der Leiter Der Arbeiter Guſtav Koch trat beim Kirſchenpſicken fehl und ſtürzte in Folge

deſſen ſo unglücklich von der Leiter daß er eine ſchwere Verſtauchung des
ganzen Körpers erlitt K wurde in die Halleſche Klinik transportirt

r Cöſſeln 16 Auguſt Schwerer Unfall Die 12 jährige
Tochter Martha des Koſſäten Ingler welche in Nähe der Ge
treideReinigungsmaſchine ſpielte unvorſichtigerweiſe dem Getriebe
derſelben zu nahe ſo daß die rechte Hand dom Räderwerk erfaßt und

almt wurde Das bedauernswerthe Kind wurde nach Anlegung einesNothverbandes der Halleſchen Klinik zugeführt

r Möckerling 16 Auguſt om Pferde geſchlagen Der
Dienſtknecht Hermann Zetzſche deſſen Pferd ſchen geworden war und
durchgehen wollte erhielt ber dem Bemühen das te Thier zu be
ruhigen einen ſo gefährlichen Hrfhuas gegen den rechten Unterſchenkel
daß in der Halleſchen Klinik wohin ber Verlette alsbald gebracht wurde
ein komplizirter rechtsſeitiger Unterſchenkelbruch konſtatirt wurde

r Eisdorf 16 Auguſt Hundebiß Unfall Der Wirth
ſchaftsgehülfe Poniecky wurde von einem fremden großen Hunde den
er aus dem Gehöfte jagte in den linken Oberſchenkel gebiſſen Die etwa5 om große Fleiſchwunde e trotz ſchnellſter atgzilither ülfe einen ſo

bösartigen Verlauf daß der a in die Halleſche Klinik transportirt
werden mußte Die Arbeiterin Marie Janniſchek welche beim Be
decken eines Getreidediemens Hülfe leiſtete glitt aus und ſtürzte aus ziemlich
bedeutender Höhe herab Sie erlitt eine ſchwere Verſtauchung des ganzen
Körpers und mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

Burgörner 18 Auguſt Unglücksfall Maſern Geſtern
verunglückte auf dem ewandtſchachte der verheirathete Bergmann
Chr Ehrhardt von hier durch fallende Berge Derſelbe war ſofort tot

Seit länger als 4 Wochen ſind n die Schulen wegen einer Maſern
Epidemie geſchloſſen Dieſe Krankheit tritt immer noch ſo bösartig auf
daß der Schulanfang bis auf unbeſtimmte Zeit hinausgeſchoben werden
mußte

Polleben 18 Auguſt Entführung Der Tiſchlergeſelle Wil
helm Claus in Roitzſch lief am 11 ds Mts ſeinem Meiſter aus der
Arbeit und entführte War deſſen 15 Jahre alte Tochter mit der er ſich
ſeither umhertrieb as Paar wurde geſtern bei Polleben von dem
Gendarmen Schleicher angehalten Claus wurde in das Gerichts
gefängniß in Eisleben gebracht das Mädchen aber vorläufig in das
Armenhaus geſteckt bis es von ſeinen benachrichtigten Eltern zurückgeholt
wird

Düben 18 Auguſt Unfall Die beiden Radfahrer Bethke
und Rennert aus Glaucha führen am Dienstag auf dem Muldendamme
bei der Dübener Schiffsmühle mit ſolcher Wucht zuſammen daß Beide
ſtürzten und Bethke beſinnungslos vom Platze getragen werden mußte

Oſterfeld 17 Auguſt Immobiliar Uinſatzſteuer Der
hieſige Magiſtrat z den jetzt in Halle wohnenden Apotheker J zu einer
Steuer von 850 Mark heran Dieſer der die privilegirte Apotheke hier
beſaß hatte ſein Haus am Markt die Apothekerprivilegien und die zur
Ausübung der Apothekerkunſt vorhandenen Geräthſchaften 2c an den Apo
theker H zu einem Geſammtpreiſe von 110000 Mk verkauft Hierbei
wurden 35000 Mk für das Grundſtück 50000 Mk für die Privikegien
und 25000 Mk für die Utenſilien c gerechnet Der Magiſtrat hielt ſich
für berechtigt die Umſatzſteuer in Höhe von 1 Prozent des Kaufpreiſes
nicht nur von den 35 Mk ſondern auch von den 50000 Mk zu er

Deswegen ſtrengte J nach erfolgloſem Einſpruche Klage an Der
ezirksausſchuß zu ne die von dem Kläger feſtgeſetzte Steuer

auf 350 Mk herab Dieſe Entſcheidung wurde auf die Reviſion des be
klagten Mag trat von dem zweiten Senate des Oberverwaltungsgerichtsbeſtätigt Er nahm ebenfalls an daß der Kaufpreis für die Rpotheter

privilegien von der Umſatzſteuer freizulaſſen ſei da ſie auf ſteuerrechtlichem
Gebiete ſich als ſelbſtſtändige neben dem betreffenden Grundſtück beſtehende
Gerechtigkeiten darſtellen

A Zörbig 18 Auguſt rn i Ernte Bahnbau
Die zum Beſten der Ueberſchwemmten im Bitterfelder Kreiſe hier vorge
nommene Sammlung hat die reichliche Summe von 718,55 Mk ergeben
die Stadtverordneten beſchloſſen durch einen Zuſchuß aus der Stadtkaſſe
den Betrag auf 1000 Mk zu erhöhen Bei der anhaltenden trockenen
Witterung iſt die Getreideernte nunmehr in hieſiger Flur beendigt
Von ſämmtlichen betheiligten Grundſtücksbeſitzern hatte nur ein einziger
die Erlaubniß zum Bahnbau auf ſeinem Grundſtück nicht gegeben Jetzt
hat nun der Bezirksausſchuß zu e er die Enteignung dieſes Grund
ſtücks es gehört dem an der hieſigen ſtädtiſchen Schule ſeit langen
Jahren wirkenden Herrn Rektor Hinſche
dem Bau auf dieſem Planſtück nichts mehr im Wege

Vitterfeld 18 Auguſt Wohlthätigkeits Concert Das
von Herrn Organiſt Werner zum Beſten der durch das Hochwaſſer
geſchädigten Bewohner des Kreiſes veranſtaltete Wohlthätigkeits Concert
brachte nach Abzug der ganz minimalen Unkoſten einen Reinertrag von
130,25 Mk

Eilenburg 18 Auguſt Förmlich zermalmt wurde die Frau
des Bahnwärters Tornow in Mockrehna Als die Unglückliche das
Bahngleis überſchritt wurde ſie von dem durchfahrenden Schnellzug erfaßt
und auf der Stelle getödtet

prochen und ſteht ſomit

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lekal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Auguſt
Der Handelskammer zu Halle ſind von vertrauenswürdiger

Seite Mittheilungen über die Einfuhr von Maſchinen in We
zugegangen Dieſelben können von den betheiligten Kreiſen in den Ge
ſchäftsräumen der Handelskammer eingeſehen werden

Der Sedau Ausſchuß welcher hier zuge Ikre beſtand um
für die communalen Vereine alljährlich eine edanfeier zu ver
anſtalten hatte bereits früher beſchloſſen ſeine Thätigkeit nur bis zur
25 jährigen Erinnerungsfeier zu erſtrecken Letztere Feier wurde von der
Stadt veranſtaltet und nahm bekanntlich einen ebenſo würdigen wie groß
artigen Verlauf Da aber die Feiern der früheren Jahre theilweiſe mit
kleinen Ueberſchüſſen abſchloſſen und über eine entſprechende Verwendung
des angeſammelten Geldes Beſchluß zu faſſen war ſo traten die Mit
glieder des e e unter Vorſitz des Herrn Stadtverordneten
Henze in die Theaterbörſe zu einer letzten Sitzung zuſammen Das
vorhandene Vermögen iſt durch anno der Zinſen auf 308 Mk
angewachſen Es wurde beſchloſſen den Betrag in folgender Weiſe zu
vertheilen Den unſerer Stadt am nächſten liegenden Ortſchaften welche
durch die Verheerungen des Hochwaſſers ſchwer geſchädigt wurden Bitter
feld Niemegk und Döbern bei Bitterfeld ſollen je 50 Mk überſandt
werden Ferner erhält die hieſige Waiſenſtifung 100 Mk und der Verein
der Cigarrenſpitzchenſammler Mk Hierauf wurde das Andenken des
verſtorbenen Oberlehrers Schlencker welcher in dem Sedan Ausſchuſſe
viele Jahre in hervorragender Weiſe thätig war geehrt Dann erklärte
ſich der Ausſchüß deſſen Thätigkeit in unſerer Bürgerſchaft ſicher noch
lange Zeit in dankbarer Erinnerung bleibt für aufgelöſt

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Der Vertreter der Firma
Kramer K Co Herr Ballhorn Leipzig erklärte dieſer Tage aufs
Neue daß der Bau der elektriſchen Bahn Hettſtedt Eisleben als feſt
ſtehende Thatſache zu betrachten ſei Die Urſache daß in dieſem Jahre
der Bau höchſt wahrſcheinlich nicht mehr in Angriff genommen werden
dürfe bildeten die unvorhergeſehenen Schwierigkeiten die dem
ſeitens der Preußiſchen Regierung bekanntlich bereits conceſſionirten Projekt
einer elektriſchen Bahn Halle Leipzig gegenwärtig noch von
anderer Seite erwachſen die indeſſen nicht als unüberwindlich gelten
könnten ſondern bald gehoben ſein würden

OrdensBerleihung Dem Ober Telegraphen Aſſiſtenten a D
Altmann hierſelbſt iſt der Königl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Wohlthätigkeits Concert Die hieſige Sachſen Vereinigung
will hinter den vielfach bekundeten Beſtrebungen das durch die Hochwaſſer
verurſachte große Elend möglichſt zu lindern nicht zurückbleiben Um
einen anſehnlichen Beitrag aufzubringen veranſtaltet die genannte Ver
einigung vom 31 Auguſt in den Kaiſerſälen zum Beſten der Waſſer
beſchädigten im Königreich Sachſen unter Mitwirkung der Halleſchen
Volksliedertafel und der Hentſchel ſchen Kapelle ein Wohlthätigkeits Concert
Der Eintrittspreis iſt im Vorverkauf auf 50 Pfg feſtgeſetzt Billets ſind
ſchon jetzt dei den Stellen zu haben welche in der geſtern im Anzeigen
theile veröfſentlichten Bekanntmachung erſichtlich ſind

Abonnements Con Jm Prinz Karl findet heute
Donnerstag wieder ein großes AbonnementsConcert ausgeführt von der
Kapelle des Königl Sächſ eRegimeuts Nr 179 unter Leitung

r u J e ſtatt Die h eapelle finden überall lebhaften und werden gewißmuſikliebende Publikum ganz ihn

Harzelubzweigverein Nachdem am 21 ds Mts die vom
Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpenverein Sektion Halle a erbaute

Halleſche auf dem Eisſeepaß bei Salden in dem fernen Tyrol ein
geweiht ſein wird findet am Sanntag den 22 d Mts wie bereits von
uns mitgetheilt in unſerem nachbarlichen ſchönen Harze die feierliche Ein

der vom Harzklubzweigverein Cöthen erbauten
Schutzhütte an der Capellenwand in dem anmuthigen Selkethale
ſtatt wozu die Mitglieder des Zweigvereins Halle eingeladen ſind Nach
eingegangener Nachricht werden von hieſiger Fahrkartenausgabe zu demSonntag früh 4 Uhr 53 Min abgehenden Juge onntagsfahrkarten nach

Schloß Ballenſtedt zum einfachen Fahrpreiſe III Klaſſe à 8,30 Mk und
II Klaſſe à 5 Mk verabfolgt die zur Hin und Rückfahrt berechtigen
Eine recht rege Betheiligung von Mitgliedern des Harzklubzweigvereins
Halle nebſt Damen wie von Gäſten iſt ſehr erwünſcht Noch ſei
bemerkt daß der Harzklubzweigverein r ehr erfreut ſein würde
wenn diejenigen Mitglieder des Zweigvereins Halle die an der Ein
weihungsfeier nicht perſönlich Theil nehmen am 19 oder 20 ds Mts
je eine illuſtrirte Poſtkarte mit Gruß aus Halle an den Vorſitzenden des
Harzklubzweigvereins Cöthen Herrn Bergrath Schöne aus Cöthen z Z
in der Schutzhütte Cöthen an der Capellenwand im Selkethal Poſt
Mägdeſprung im Harz abſenden wolltenDas dentſche Einheits Stenographie S ſtem das nach
langer mühevoller Arbeit von dem Einigungs Ausſchuſſe in den Tagen
vom 7 bis 9 Auguſt d J ſie worden iſt dürfte in kurzem zurAusgabe gelangen Das neue Syſtem iſt ein zeilenloſes und wird an
Einfachheit ſowie an leichter Erlernbarkeit bei weitem die am Einigungs
werke betheiligten Syſteme übertreffen Darüber wie man in maßgebenden
Kreiſen über das neue Syſtem und die Einigungsfrage denkt mag an
die Ausführungen des Regierungskommiſſars Herrn Oberregierungsrathes
Dr Köpke im Abgeordnetenhauſe erinnert werden wo der Genannte
darlegte Das glaube ich daß es mit der Zeit zu einer gewiſſen Ver
ſchmelzung und ſo zu einer Verminderung der Syſteme kommen wird
bei der für die Schule es ſich mit der Stenographie viel beſſer wirth
chaften laſſen würde als es jetzt der Fall iſt Hoffentlich wird dieſes
inheits Syſtem die Schulſtenographie der Zukunft ſeinDer Wohlthatigkeits Verein Edelweiß Vereinslokal

Deutſcher Kaiſer feierte am Sonnabend ſein diesjähriges Sommer
feſt beſtehend in einer Waſſerfahrt nach dem Kaffeegarten Troiha wo ein
Ball die Theiltehmer bis früh in fröhlicher Stimmung zuſammenhielt
Bei le Gelegenheit wurde für die Üeberſchwemmten eine Sammlung
veranſtaltet welche 8 Mark 60 Pfg ergab Der Verein hatte ſchon Tags
zuvor 60 Mark an die Sammelſtelle abgeliefert er hat ſich in erſter

inie zum Ziel geſteckt bei Nothſtänden jeder Art nach ſeinen Kräften
Wohlthätigkeit zu üben

Die oft gerühmte Findigkeit der Poſt ſeht wie uns aus dem
Leſerkreiſe mitgeiheilt wird bisweilen auch für die Betheiligten in recht
unangenehmer Weiſe aus Unſer Gewährsmann iſt bereits ſeit 8 Wochen
in Halle und hat auch verſchiedene Packete durch die Poſt zugeſtellt er
halten um ſo mehr mußte es überraſchen als ihm geſtern von einem
Lieferanten die Mittheilung wurde daß unter ſeiner vollen Adreſſe auf
gegebene Packete als unbeſtellbar mit dem Vermerk Nicht zu ermſtteln

zurückkamen Jedenfalls handelt es ſich um ein menſchliches Verſehen
eines Unterbeamten

Gewiſſenhafte BVerichterſtattung Der bekannte hieſige Auch
Berichterſtatter ſchreibt auswärtigen Blättern in Halle graſſire z Z unter
den Kindern wieder einmal die Diphtheritis Wie wir auf Erkundigung
an zuſtändiger Stelle erfahren iſt dieſe Meldung welche geeignet iſt Be
unruhigung zu erregen frei erfunden Jn der That kommen jetzt in Halle
erfreulicherweiſe arg wenig Diphtheritisfälle vor in voriger
Woche wurden einſchließlich aus den Krankenanſtalten 7 in vorvoriger
Woche 8 Diphtheritiserkrankungen gemeldet und auch in der laufenden Woche
haben die Meldungen nicht zugenommen Die Sterbefälle ſind verhältniß
mäßig noch geringer Dieſer günſtige Zuſtand läßt ſich auf viele Wochen
zurückverfolgen

Blinder Fenerlärm Geſtern Abend gegen S Uhr rückte die
Feuerwehr nach gr Ulrichſtraße 16 ab Aus einer Wohnung des dritten
Stockes war Rauch niedergedrückt der vermuthlich aus einem neu
geſetzten Ofen ausgetreten war Durch den voraufgeſchickten Radfahrer
der Feuerwehr wurde der Sachverhalt feſtgeſtellt worauf die Wehr ehe
ſie v Grundſtück kam durch die Schulſtraße wieder nach dem Depot

zurückkehrte Wr Unfälle Die Scheuerfrau Nieft ſtürzte während der Dunkelheit
in einem Hauſe eine Treppe herunter und erlitt einen Bruch beider Unter
ſchenkel Ein junger Menſch welcher bei dem Fuhrmann Henze in
Giebichenſtein beköſtigt wird fuchtelte bei Tiſche in unverantwortlicher Weiſe
mit einem Meſſer umher Er traf dabei den 11 jährigen Sohn ſeines
Koſtgebers in das rechte Auge und verletzte daſſelbe derartig daß an eine
Rettung des Auges kaum gedacht werden kann

r Rohheit Der 8jährige Schulknabe Arthur Welſing wurde von
einem rohen Burſchen mit einem Ziegelſteine derart an den Hinterkopf
geworfen daß er einen Schädelbruch erlitt

Vermiſchtes
Doktern nicht praktiziren Mehr der Noth gehorchend als dem

innern Triebe entſchloß ſich der junge Mediziner Doktor Walter dem
Reſidenzleben Valet zu ſagen und die durch den Tod des ſteinalten Land
medikus Meyer erledigte Arztſtelle in einem kleinen Städtchen des Ober

er ſich ſofort in full dress den Honoratioren ſeine Aufwartung zu Tage
Der erſte Gang galt natürlich dem Bürgermeiſter der ihn mit wichtiger
Miene empfing Alſo Sie ſind der mir ſo warm empfohlene Herr Doktor
Walter der unſern leider verſtorbenen alten Meyer erſetzen ſoll
Jawohl Herr Bürgermeiſter und ich hoffe mir Jhr werthes Zutrauen

und das Jhrer Einwohner binnen Kurzem zu erwerben Schön
Und wann wollen Sie Herr Doktor anfangen Jch gedenke un
verzüglich ſobald ich mich nur halbwegs eingerichtet was binnen heute
und morgen geſchehen dürfte mit der Praxis zu beginnen Waass
tönte es aus dem Munde des hochweiſen Stadtrathes dem armen Jünger
Aeskulaps entgegen praktiziren wollen Sie erſt hier Alſo Sie ſind
noch nicht ganz ausgelernt Junger Mann unſere Stadt iſt ein ganz
dankbares Feld für einen fermen Doktor aber zum Praktiziren geben wir
uns nicht her Aber entſchuldigen Sie Herr Bürgermeiſter da iſt
ein Mißverſtändniß Ach was Jch wiederhole Jhnen wenn
Sie noch nicht tapfer doktern ganz ferm kuriren können dann gehen
Sie früher zum Praktiziren auf ein Dorf oder ins Spital Sprach s
und drehte dem Verblüfften den Rücken

Ein lanniges Eutlafſungsgeſuch r kürzlich ein Vize PrätorRichter in Ancona an den italieniſchen Ju miniſter gerichtet Er er

klärte ſein Amt niederlegen zu wollen weil er nicht beabſichtige das
Alter ſeiner Frau anzugeben Durch einen der vielen Erlaſſe die
in der letzten Zeit nur ſo auf die Schreibtiſche niederregneten ſei verfügt
worden daß u a auch die BizePrätoren ihr Alter und dasjenige vonFrau und Kindern ſowie den Zochreitsta angeben müßten Der Unter

zeichnete heißt es in dem Briefe des Spaßvogels an den Miniſter
hätte kein Bedenken gehabt den Zeitpunkt ſeiner Heirath und der Geburt
ſeiner Kinder mitzutheilen indem die beiden Daten den legalen Abſtand
von einander haben Da es ſich aber auch darum handelte die Jahre
einer Dame zu verrathen ſo mußte er von ihr die Erlaubniß dazu er
bitten die aber leider des Entſchiedenſten verweigert wurde bloß ausdem Grunde daß abgeſehen von der Indistreon ihr das Begehren

m guten Gedeihen der Juſtiz nicht nothwendig erſcheine Da er alſoer vgagten Vorſchrift nicht r en vermöge auch nicht wiſſe wekches

Schickſal ihm durch weitere Erlaſſe die gleich Wolken ſich am Horizonte
anſammeln noch beſchieden werden könnte jedoch vorziehe in guter
Ordnung abzutreten ſo ſei er genöthigt ſchon jetzt den auch ſonſt geplanen Rügtitt zu nehmen 3 8 8

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 20 Anguſt 1897

n Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Regen
ern

Waſſerſtände Am 18 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,34
19 Auguſt Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,54 18 Auguſt

Dresden 4 022 Miadeburg 23

landes zu übernehmen Am Ort ſeiner Beſtimmung angelangt beeilte

Standesant Halle
Anfgeboten

18 Auguſt Der Gaſtwirth Eugen Friedemann und Friederike CroneGr Valſeaſ 8 und Naumburg a/S Der Schloſſer Guſtav Düver
Agnes Büchel Thomaſiusſtraße 43 und Unterplan 6 Der Hausbeſitzer
Claude Jaboulin und Wilhelmine IIrich Tournus Der Lokomotivheizer
Emil Hartmann und Klara Poetſch Sablon und Halle a/S Der Expedient
Friedrich Lindner und Emma Se alle a/S und Hamburg

ließun18 Auguſt Der Lademeiſter Diätar cann Nagel und Anna Juhnke
Landwehrſtraße 1 und Sophienſtraße 31

Geboren
18 Auguſt Dem Barbier Willy Schleſier ein S Friedrich Trödel 19Dem Hilfsbremſer Ludwi Ante eine 3 Frieva Mart du H

be ſiegbe Dem r eiter et reun g S z Pile Brunnen
Dem enbahnzuga er eSt Willy da Keuterſraße 2 Wen andardeiter Avolf o

S Heinrich Kurt Brunoswarte 5 Dem Kupferſchmied Richard e
ein S Otto Richard Dryanderſtraße 18 Dem Fabrikarbeiter Friedrich
Fiedler ein er Karl Albert Max ar De 9 emmann Auguſt eine T Zpthg Margarethe Lisbeth Schützenſtraße 2

vführer Hermann Butz eineDem Lokomot Unng Hed enraße 19 See Hermann Zeidler eine T Anna c
otte Jacobſtraße 468 Dem Ingenieur Paul Dreſſel eine
Johanna Leipzigerſtraße 56

Geſtorben
8 Auguſt Des Former Ernſt Rieck S Otto 3 Merſebur 16
Des Heizer Auguſt Heyer T Minna 3 Domſtraße 1

Ernſt Bergmann T Helene 7 Zwingerſtraße 28 Des CFriedrich Seelemeyer S Fritz 2 Markt 23 Wittwe Parg 72742
C Lippert 90 J Berlinerſtraße 29 Des Maſchinenbauer Ecke

edrg 1 Beeſenerſtraße 11
anTelegramme und letzte Nachrichten

Drohende Schreckenstage in Konſtantinopel
Unſere Leſer werden ſich erinnern daß am 26 Auguſt ſich der Tag

jährt wo infolge eines armeniſchen Attentats auf die Ottomanbank in

Konſtantinopel und der Ermordung der am Bankgebäude ſtationirten
Poltzeitruppen ein furchtbares Gemetzel gegen die Armenier in der türkiſchen

Hauptſtadt veranſtaltet wurde dem in der Provinz alsbald zahlreich
weitere armeniſche Greuel folgten Die armenſſche Frage iſt näch wie vor
ungelöſt und eine Wiederholung der Schreckenstage vom vorigen Jahre
wird um ſo ernſter befürchtet als die armeniſchen Geheimkomitees ver
dächtige Anzeichen einer intenſiven Thätigkeit von ſich geben Daß die
lebhafteſte Beſorgniß berechtigt war ergiebt ſich aus den folgenden Nach

richten über neue von armeniſcher Seite ausgehende Bombenattentate
Konſtantinspel 19 Auguſt Geſtern warf ein Armenier in

der Hohen Pforte vor dem Zimmer des Bezirksſekretärs Zia Bey eine
Bombe welche vier Perſonen tödtete und mehrere verwundete gleich
zeitig explodirte vor dem Setrai in Galata wie in der Otomanbank eine
Bombe Die Polizei machte alle Anſtrengungen die Ordnung aufrecht
zu halten Der Attentäter der letztere Bombe warf verſuchte in das
Zimmer des ſtellvertretenden Direktors Auboyeaur einzudringen wurde

aber an der Thür des Zimmers ergriffen
Konſtantinopel 19 Auguſt In Pera und in Galata enſtand

eine koloſſale Panik Hunderte von Menſchen Männer Frauen und
Kinder eilten jammernd durch die Straßen alle Geſchäfte wurden ge
ſchloſſen aber die Poliziſten W den Revolvern in den Händen beruhigten

das Publikum und fordern die Geſchäftsinhaber auf die Läden wieder
zu öffnen Der Attentäter der vor dem GalataSerai die Bombe warf
war ein ſchwarz gekleideter junger Mann mit Fez Das Geſchoß das

er gegen den dort befindlichen Polizeipoſten geſchleudert hatte war von
viereckiger Form Die Bombe zerplatzte ohne Schaden anzurichten
Während eine Panik ausbrach flüchtete der junge Mann und
mehrere Schüſſe auf ſeine Verfolger ab ohne zu treffen Schließlich
wurde er von einem Gendarmen verhaftet welcher bei der Peraer
Filiale der Ottomanbank Wache hielt Auch dieſer Verhaftete iſt ein
angeblicher Armenier

Philippopel 19 Augnſt Noch Meldungen aus Konſtantinope
iſt dort allgemein die Anſicht verbreitet daß die geſtrigen Bomben
attentate von der Polizei ſelbſt arrangirt ſind um neue Hand
haben zum Vorgehen gegen die Armenier und ein plauſibles Motiv
für die Fortdauer der Maſſenverhaftungen zu haben

Preslanu 19 Auguſt Hirſch s Bureau Geſtern iſt über einen
Theil der beim letzten Hochwaſſer geſchädigten Gegenden Schleſiens neuer

dings ein Gewitter mit Hagelſchlag und Wolkenbruch niederge
gegangen welches großen Schaden anrichtet Mehrere Perſonen wurden
vom Blitz erſchlagen

Kitzingen 19 Auguſt Wolff s Bur Das geſtrige Feuer in
der Hellmann ſchen Weinhandlung in Dettelbach iſt beim Ab
ziehen von Spiritus entſtanden Fünf Perſonen retteten ſich liefen
brennend und hilferufend auf die Straße Drei Perſonen ſind ihren
Wunden erlegen zwei liegen lebensgefährlich darnieder Die Frau
eines Arztes wurde vor Schreck beim Anblick der brennenden Perſonen
vom Schlage getroffen und war ſofort todt Vergl Kl Chron Red

Paris 19 Auguſt Hirſch s Bür Als das Schiff des Präſi
denten die Rhede von Dünkirchen verließ gab der Bürgermeiſter dieſer
Stadt an den Zar folgendes Telegramm auf Jm Augenblick wo
der Präſident der Republik den franzöſiſchen Boden verläßt um ſich nach
Rußland zu begeben bittet die Stadt Dünkirchen Ew Majeſtät den
Ausdruck der warmen Gefühle entgegenzunehmen die hier ein Ereigniß
einflößt welches recht dazu angethan iſt die Alliance zwiſchen beiden
Völkern noch enger zu knüpfen Vergl Ausland Frankreich Red

Mailand 19 Auguſt Hirſch s Bureau Jn der Kriegs
ſchule Modena wurden große Unterſchleife entdeckt Mehrere hoch
geſtellte Perſönlichkeiten wurden dieſerhalb verhaftet

Madrid 19 Auguſt Hirſch s Bur Der oberſte Kriegsrath hat
das Urtheil gegen den Mörder Canovas beſtätigt desgl hat der Mi
niſterrath ſeine Zuſtimmung ertheilt Der Kriegsminiſter hat ſich nach
San Sebaſtian zur Königin Regentin begeben

Konſtantinopel 19 Auguſt Hirſch s Bur Die Lage im
Orient bleibt dieſelbe Die Verhandlungen ſind abgebrochen weil
England ſich fortgeſetzt weigert den Artikel 6 anzuerkennen nach welchem
Lariſſa Trikala und Volo vorläufig von den Türken beſetzt bleiben und

nach und nach freigegeben werden ſollen England behauptet daß es
Griechenlaud mit oder ohne Kontrolle unmöglich ſei das Geld zuſammen
zu bringen und daß deshalb der betr Artikel eine ſtändige Beſetzung
Theſſaliens durch die Türken zur Folge haben werde

London 19 Auguſt Hirſch s Bur Die geſtern aus Simla
BritiſchOſtindien eingetroffenen Nachrichten ſind äußerſt ernſt und

rufen große Aufregung hervor Die Revolte an der indiſch afghaniſchen
Grenze wird in Regierungskreiſen ſehr ernſt aufgefaßt

Zobten b Breslau 18 Auguſt Jnfolge Verſeuchung durch die
letzte wart gbe iſt in Rogau bei Zobten der Typhus aus

ie bisher konſtatirten Erkrankungsfälle ſind ſehr ernſter
Natur Es iſt die Schließung der verſeuchten Brunnen angeordnet

Senftenberg 18 Auguſt Auf der Grube Jlſe wurde der
Bauführer Kron von dort beſchäftigten polniſchen Arbeigern erſchlagen

Madrid 18 Auguſt Das neue Anarchiſtengeſetz welches die
Regierung vorbereitet enthält das Recht der Ausweiſung und Deportation

direktes Verbrechen begangenBernburg 1,00 Calbe Luterpegel 0,84 Oberp u ſpaniſcher Anarchiſten welche kein

S
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halten ſich zur Ausführung von Jnhaber Osw Franze

Möbeltransportem iller Art
beſtens empfohlen Prompte und gute Bedienung

ontor Delitzſcherſtr 90

als
Rus s Knöterich Polygonum avicz ist ein vorzügliches hHausmittel bei allenV o UKräutor

v Er krankungen d Cuftwege Dieses durch seine wirksamen Eigenschaſten bekannte Kraut gedelht
in einzelnen Districten Russlands wo es eine Höhe bis zu 1Mete rerreioht nicht zu verwechseinmit dem in Deutschland waonsenden Knöterich Wer daher an Phehests Luftröhren Bron
chial Katarrh Iangenspitzen Affectionen Kehlkopf teiden Asthona Athemnoth
Bruatbeklemmung Husten Heiserkeit Bluthasten eic ete leidet namentlich aber der

ige welcher d Keim z Lungenschavindeueht jn sich vermutet verlange u bereite sich den
sud dieses Kräuterthees welcher echt in Packet à T Markb Ernst Weildemnnn Lie

denburg a Havrz erhältſieh ist Srochure nim ärztiloh Aeusserungen u Attesten gratis

Wie wird man jung und ſchön
Näheres findet man in der Schrift

Die Kunſt ſich zu verjüngen und zu verſchönen
Von den S Kapiteln ſei beſonders hervorgehoben Das raſche Altern und die

nehmende r en der heutigen Menſchheit Wie verjüngt und verm man ſich ie ſoll die Schönheit des Mannes und die des Weibes

beſchaffen ſein Das Geheimniß ſchöne Kinder zu bekommen Wie man
Runzeln und Falten verſchwinden macht u ſ w Gegen Einſendung von 3 M
z beziehen von G Schiermachk Grünberg i Schl
Franz Pfirsiche Ital Tafel Trauben

Ungar, Netz Melonen frische Preisselbeeren
Neuen Deſikat Sauerkohl neue Fürsten HNeunaugen

Neue einges Preisselheeren
Cons Spargel Erbsen und Bohnen neuer Ernte

empfehlen in nur Ia Qualität

Gebr Torn
Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihald Wetterling

von hier gehörige

Schuhwaarenlager
wird werktäglich Vorm 12 und Nachm von 7 Uhr im Geſchäftslokale
Eeiststrasse 35 zu billigen Preiſen ausverßauſt

Halle a 26 Juli 1897
4 Ed Peuschel Konkurs Verwalter

Gr Auction
Sonnabend den 21 d Mts Mittags 12 Ahr verkaufe ich im Gaſthof

zum Hrünen Hof hier v d Steinthor in einer Streitſache
7 gute ſchwere Arbritspferde

Lützkendorf Gerichtsvollzicher

Gerichtlicher Verkauf einer Gondel
Die zur Konkursmaſſe der Frau Dr Steinbrück gehörige auf der

Saale am Stande des Herrn Rich Knote vor dem Saalſchlößchen liegende

grofze Gondel 60 Perſonen
werde ich am Sonnabend den 21 Auguſt er Vorm 11 Uhr vor dem
Saalſchlößchen öffentlich meiſtbietend verſteigern

Otto Knoche Konkursverwalter

cher Ausverkau
Die zur Konkursmaſſe der Frau Emilie Thomas gehörigen

Vorräthe an

Roth und Weißweinen Eſſenzen etr
werden im bisherigen Geſchäftslokale Dorotheenſtraße 5 täglich von 12
und 6 Uhr zu billigen Preiſen ausverkauft

Otto Knoche Konkursverwalter

Bekanntmachung
Das zur Mathan Neustadt ſcen Konkursmaſſe gehörige Waaren

lager beſtehend aus
Poſamenten Beſäten Knöpfen Sammet u Seidenband

n Damen Herren u Kinderwäſche Artikeln
Handſchuhen Cravatten Damen Putz Artikeln u ſ
insgeſammt taxirt auf Mk 17802,03 ferner die Ladeneinrichtung und Uten
ſilien zuſammen taxirt auf Mk 563,60 ſollen im Ganzen verkauft werden

Das Lager kann am 19 20 u 21 d Mts in den Vormittags
ſtunden von 2 Uhr im Geſchäftslokal Gr Ulrichſtraße 8 beſichtigt
werden

Reflektanten wollen ihre ſchriftlichen Gebote bis zum 23 d Mts in
meinem Contor Ranniſcheſtraße 12 niederlegen Jch mache noch beſonders
darauf aufmerkſam daß das Lager nur aus friſchen Waaren beſteht und Laden
hüter nicht vorhanden ſind

Halle a den 18 Auguſt 1897
Verwalter der

Nathan RNenſtadt ſchen
Konkursmaſſe

Ziülimann Loren Halleeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnandeeereo e

a S
von Haus zu Hans

Fernſprecher Nr 55

ohren Gacao

aus der Fabrik von

A L MOHR
Altona Bahrenfeld

grösste Cacao Fabrik Deutschlands

garantirt rein und in Geschmack
Nährwerth und Aroma gleich

werthig mit den theuersten
Deutsechen u Holländischen Cacao

Sorten
Von Mohren Cacao werden

nicht wie bei der Konkurrenz
waare verschiedene Qualitäten
sondern wur eine feinste
Qualität

Mohren Cacao
fabrizirt zum Preise von

40 pr Pfd in u Pfd Pack
60 Pfd Packeten

Ueberall käuflich

Wunder Mikroskop
welches jeden Gegenſtand 400
vergrößert mithin Staubatoms und für
das Auge unſichtb Thiere wie Rajkäfer
groß darſtellt verſenden wir jetzt für

Mk 1,50
poſtfr geg Vorherf v M 1,80 Nachn
M 2,10 Unentbehrlich f Schule und

aus z Unterſuch v Nahrungsmittel u
nterricht für Botanik und Zoologie
Außerdem iſt d Jnſtrument mit einer

Leſeloupe für Kurzſichtige verſehen
G Schubert Co Berlins W Beuthſtr 17

W

T Otto Harnisch T
Detectiv u Absbunfts

Institut
Halle a S

bewirkt Beobachtungen
Ermitteluugen Special Aus

künfte
Vertrauensan gelegenheiten

aller Art auf allen Plätzen
der Welt

C Hammer
Uhrmacher

O 42 Leipzigerſtraße 42 O
Taschenuhren Nickel
on J 5 6 8 cyl Remont mit Goldrand

don 10 12 14 16
Regulateure 14 Tage

e gehend von 12 14 16 18
Wecker v 2,50 Reelle Garantie

T Verſand gegen Nachnahme

Feinſten Himbrerſaft
garantirt rein

à Pfd 50 Pf bei 2 Pfd 45 Pf
empfiehlt

Carl Booch Breiteſtraße 1 u
Markt Rother Thurm

Größte Auswahl
von neuen u gebrauchten Möbeln zu
virigen Preiſen u nur gute Waare
als Büffet s Herren u Damenſchreib
tiſche Plüſchgarnituren Paneel
Sopha s Trumeanx Spiegel Ver
tikow s Kleider u Wäſcheſchränuke
Couliſſen Sopha u einfache Tiſche

anzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
atratzen u v in nur beiFriedrich Peiieie Geiſtſtr 25

Die weltbekannteettfedern Fabrit
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahme garant neue Bett
federn das Pfd 55 Pfg

chineſiſche Halbdaunen das Pfd M 1,25
beſſere Halbdaunen das M 1,75
vorzügliche Daunen das Pfd M 2,85
a Von dieſen Dannen genügen
3 bis 4 Pfund zum großen Oberbett

Verpackung unberechnet Preisl u Proben
gratis Viele Anerkennungsſchr

on Nikotin befreite

Bremer
Sanitäts Cigarren

T à 6 bis 50 Pfg Wempfiehlt
Wilhelm Sohneider

48 Gr Ulrichstrasse 48
Fang Mrug

vis vis d Plötz schen Buchdruckerei

20 Auguſt Nr 194
in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise

fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
rer erea l eä

Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

Goolbao ürstentßal alle a S
für Cur und Sommerfrische

bat auch in dieser Saison recht erfolgreiche Resultate erzielt durch seinen
vorzüglichen Soolquell sowie durch die ürisch röm u die Dr
A Franke schen Sandbäder da es seine Bäder streng nach ärztlicher
Verordnung und durch die fangjähriägen qutgeschutten Bade
gehülfen in einer 2weokmässigen Weise sauber und sorgfältig
verab folgt Mit diesem Vertrauen zeichnet ganz ergebenst

W Gumpreeht Inb v Bad u Gartenlokal zum Fürstenthal

Rauschs Jaarwasser
diess neue in der Naturheilkunde
bietet alien von einer haarkra t Befallenen
sichere Hilfe Haarausfall Schuppen
bildung mangelhaften Haarwuchs ete Zahlreiche
Dankschreiben Prospectfr FI 3 Mk vers direkt

e MRAISCH Haarspecialist S e
Konstfanz 8a den

a iemiecaieeee
Der Wohnungs Anzeiger

ausgelegt Niethsverträge
Anmeldestellen Brüderstr 4 Rud Mosse und Breitestr 30 Th Wischan

Restaurant zur Halle schen Actien Brauerei
Freitag den 20 Auguſt Abends 8 Uhr

Grosses Frei Concert
Pruälzer Schiessgraben

reitag von Nachmittag 3 bis 11 Uhr Abends

Gr Familien Frei Concertwozu freundlichſt einladet G SchröderSfacf Fhoafor oſpzig ſ marinirte Heringe
Freitag den 20 Auguſt 1897 2 Stück 15 Pfg

erscheint wöchentlich
u wird in Restaurations

und Verkaufslokalen

Nenes Theater ff Neue hen
Der n Kranke c Rosenlöcher Spite 39

Die Komödie der Irrungen
Walhaſſa Theater

Direktion Richard Hubert tt Preie e nDie Joſeph Phoites Geſellſchaft ehn Gustav Vriedrich Bärgaſſe
ein ehe Poxe n M beſubren jeder Art beſorgt billig
enſationellen PantomimeDie Ueberlé Truppe Bravour Parterre 2 Ab Lange Schillerſtr 37

Akrobaten Jacques Dumont s Damen Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken

Hochfeinen Scheſhenhomg
à Pfd 1,40 Mk

friſche Preisselbeeren
täglich eintreffend

Geſellſchaft in ihrer Gallerie Lebender zu Hj faſt 100 000Bilder Das Latori Trio Gymna Wo viel Kinde rſegen im Gebrauch

ſtiker am rer Doppel Apparat 3St 46 Sieſta Verlag Dr 28 Hamburg

in e e Reelles HeirathsgesuoGeſangs und Tanz Duettiſten Fräulein

Ein junger Mann Mitte der 20er Jahre
Emmh Schmitz Koſtüm Soubrette
Herr Karl Baron OriginalGeſangs

ſtehender Geſchäftsmann von angenehmemHumoriſt und Raubthierbändiger
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

HHert s Resmtnuranc Tore 15
empfiehlt Mittagstiſch pro Woche 3 Mk
Kalte u warme Speiſen zu jeder Tageszeit

Turn Verein Oanena
Sonntag den 22 Auguſt

Fahnenweihe
verbunden mit Schauturnen u Concert

Anfang Nachmittag 2 Uhr

Abends 7 Uhr R SallErgebenſt ladet ein Der Vorſtand
orgen Freitag

SchlachtefestErnst Götze e
Taubenſtraße 3

Morgen Freitag
SchlachtefestA Krause S

Wörmlitzerſtraße 9
orgen Freitag

Schlachtefest
F Strauch Meckelſtr 21

Morgen Freitag
Schlachtefest

S P Saaltfeld s Neht Steinweg 18

Ieumarkt Fiöohbalb

Geiſtſtraße 33
Heute extra friſch eingetroffen W
Goldharsch Pfd 30 Pfg
Seezungen 45Hecht 3 40Scheillfisch 20 25
See Aal 40Lebender Aal Schleie und Gold

fisoche
Tägl friſche Kieler Fetthücklinge

Fluncdern hellfische
Rauchaal AalquahbhbenJsländ Matjes u Voll Heringe

Heoht i Gelée Pfd 40 Pfg
Aalbricken BratheringeRoiirmops Reue ſaure Gurken

T Friſche Weintrauben
Rruchſeiden

heilt ohne Operation und Hernfsstörnng
Dr med Lausoh Berlin Neander
strasse 31 Auswärtige brieflich Pro
opekte gratis

ierſtimmen lt ſichel lehnt

Aeußern wünſcht behufs Verheirathung die
Bekanntſchaft einer jungen Dame mit guter
Bildung und Charakter und etwas Ver
mögen ſelbige muß hübſch und von mitt
lerer Statur ſein Nur ernſtgemeinte Offert
mit Photographie wolle man unt L 32
in der Expedition d Blattes niederlegen

Auction
Breiteſtraße 3 ſollen

Freitag den 20 Auguſt
Vormittags 10 Uhr

1 Poſten Handkörbe Nippſachen

Handkoffer Hausſchuhe hen
Klopfer Torniſter Meſſer Gabeln
Portemonnaies Kinderwäſche

Ziehharmonikas Atpneruie
u Plüſch Bilderrahmen u v A

meiſtbietend verſteigert werden

Auction
2 Fatas r d Nachmr verſteigere i anniſcheſtr 15
Drei Schwäne

mehrere Sophas 2 Barbierſtühle mit
Roßhaarkiſſen verſch Bettſtellen Gar
derobenhalter ſehr guten Flügel guter
Ton Küchenſchrank 1 Karre trocknen
Gaſometer 10 Flammen Hängelampe

Wurſtſtopfmaſchine Fleiſchwolf Copir
preſſe neue Bohnenſchneider mehrere
neue Küchenwaagen 5 Mille Cigarren

ſehr guten Böttcherwagen u v a S
z meiſtbietend gegen Baarzahlung

scar Knoche vereid Auctionator
Krukenbergſtraße 12 I

Auction
Freitag den 20 d Mts Vorm

9 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39
zwangsweiſe

1 Schreibſekretär 1 Sopha
Für den beurl Gerichtsvollz Friedrich
Petschick Geriqhtsvollzieher

Jn der Neumarkt Bier Halle
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